
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 30. November 2010 

 

 Nr. 2010/2178   

Sozialhilfe: Lastenausgleich 2010 – Anteile der Sozialregionen an die Sozialhilfeleistungen gemäss § 55 

Abs. 1 lit. f des Sozialgesetzes vom 31. Januar 2007; 

1. Semester 2010 

  

1. Feststellungen 

Gemäss § 55 Abs. 6 des Sozialgesetzes (SG, BGS 831.1) werden die den Sozialregionen nach 

§ 55 Abs. 1 lit. f SG anfallenden Kosten im Verhältnis der Einwohnerzahl der kantonalen Bevölke-

rungsstatistik auf die Gesamtheit der Einwohnergemeinden verteilt. 

Laut § 55 Abs. 5 SG besorgt das Departement des Innern, vertreten durch das Amt für soziale 

Sicherheit, Abteilung Sozialhilfe und Asyl, die Verrechnung des Lastenausgleichs (LA).  

Zwecks Verbesserung der Transparenz, besseren und rascheren Abschätzung der Entwicklung und 

auch zur besseren Koordination der Finanzströme zwischen Sozialregionen und Verbundsgemeinden 

wurde beschlossen, ab dem Jahr 2009 den Lastenausgleich nicht mehr nur jährlich wie in den 

Vorjahren, sondern inskünftig halbjährlich nach Abrechnungssemester zu verrechnen. 

2. Erwägungen 

Für die Zeit vom 1. Januar 2010 bis 30. Juni 2010 entfallen nach Abzug von Rückerstattungen 

und Verwandtenunterstützungsbeiträgen von Fr. 272'629.10 total Fr. 36'342'237.35 auf den Lasten-

ausgleich 1. Semester 2010. 

Die Abrechnung über den Lastenausgleich 1. Semester 2010 umfasst die anerkannten Sozialhilfeauf-

wendungen der Sozialregionen, die durch den Kanton direkt bevorschussten Leistungen für Solothur-

ner Kantonsbürger mit Wohnsitz und Aufenthalt in anderen Kantonen (Kosten ZUG Fremdkantone) 

und direkte Nothilfezahlungen des Kantons. 

Die Verteilung des Lastenausgleichs durch den Kanton erfolgt nur über die 14 Sozialregionen. Die 

Gliederung nach Einwohnergemeinden wird in der beiliegenden Übersicht dargestellt. 

Die Beiträge der Gemeinden bzw. Sozialregionen werden nach den vom Finanz-Departement für das 

Jahr 2010 festgestellten Einwohnerzahlen (Stand 31.12.2008) berechnet. 

Die von den einzelnen Sozialregionen im 1. Semester 2010 an den Lastenausgleich bevorschussten 

Anteile werden berücksichtigt. 
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Somit ergibt sich folgender Verteiler: 

Sozialregionen Konto-

Korrent 

EWZ 

 

Anteil LA 

(IST) 

Anteil LA 

(Soll) 

Belastung / 

Gutschrift (-) 

BBL 111.08 18202 1'409'882.75 2'599'791.65 1'189'908.90 

Dorneck  19381 1'500'647.15 2'768'188.15 1'267'541.00 

MUL  17814 2'009'348.60 2'544'373.65 535'025.05 

Oberer Leberberg 111.15 25465 3'418'826.80 3'637'166.05 218'339.25 

Oberes Niederamt  13076 1'066'675.30 1'867'645.10 800'969.80 

Olten  25698 8'107'689.15 3'670'445.45 -4'437'243.70 

Solothurn 111.32 15692 2'883'863.00 2'241'288.40 -642'574.60 

Thal-Gäu  32192 3'369'335.40 4'597'983.50 1'228'648.10 

Thierstein  13833 1'154'642.30 1'975'767.70 821'125.40 

Unteres Niederamt  18367 2'633'811.55 2'623'358.70 -10'452.85 

Untergäu  16964 1'894'592.30 2'422'968.20 528'375.90 

Wasseramt Ost 111.10 14525 1'575'482.75 2'074'605.75 499'123.00 

Wasseramt Süd 111.14 11190 1'350'794.75 1'598'267.70 247'472.95 

Zuchwil/Luterbach  12045 2'649'033.85 1'720'387.35 -928'646.50 

      

Total 14 Sozialregionen  254444 35'024'625.65  36'342'237.35 1'317'611.70 

      

Kanton Solothurn ZUG Fremdkantone  1'311'997.95  -1'311'997.95 

Kanton Solothurn, direkte Nothilfe  5'613.75  -5'613.75 

      

Total   36'342'237.35 36'342'237.35 0.00 

3. Beschluss 

3.1 Die vorstehende Abrechnung über die Beiträge der Sozialregionen an die gemäss § 55 

Abs. 1 lit. f SG auf den Lastenausgleich entfallenden Kosten wird genehmigt. 

3.2 Das Amt für Finanzen (KK) und das SAP Pooling (PC/Bank) werden angewiesen, den 

Sozialregionen ihre Anteile im Totalbetrag von Fr. 36'342'237.35 wie folgt in Rechnung zu 

stellen (Kostenart 462000, Auftrag 20372) bzw. gutzuschreiben (Kostenart 362000, 

Auftrag 20372). 

a. Belastung an Sozialregionen mit KK Fr.  2'154'844.10 

b. Gutschrift an Sozialregionen mit KK Fr.  642'574.60 

c. Belastung an Sozialregionen ohne KK Fr.  5'181'685.25 

d. Gutschrift  an Sozialregionen ohne KK Fr.  5'376'343.05 

3.3 Die Zahlung hat innert 30 Tagen nach Erhalt zu erfolgen. 
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Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons 

Solothurn eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. 

Beilagen 

– Übersicht: Lastenausgleich 1. Semester 2010 – Sozialhilfeleistungen gegliedert nach Sozialregi-

on/Einwohnergemeinde 

Verteiler 

ASO (5); Sozialhilfe und Asyl (3), Ablage (1), Controlling (1) 

Amt für Finanzen, Abt. Buchhaltung (KK) 

(Belastung/Gutschrift an Sozialregionen mit KK) 

SAP Pooling, Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 

(Belastung/Auszahlung an Sozialregionen mit PC/Bankkonto) 

Amt für Gemeinden, Gemeindefinanzen 

Finanzkontrolle 

Oberämter (4) 

Präsidien der solothurnischen Einwohnergemeinden (122) 

Gemeindekassen der solothurnischen Einwohnergemeinden (122) 

Präsidien der Sozialregionen (14), Versand durch ASO, Sozialhilfe und Asyl 

Präsidien der regionalen Sozialkommissionen (14), Versand durch ASO, Sozialhilfe und Asyl 

Regionale Sozialdienste (14), Versand durch ASO, Sozialhilfe und Asyl 

Verband Solothurner Einwohnergemeinden, Postfach 123, 4528 Zuchwil 

Fachkommission Menschen in sozialen Notlagen (8), Versand durch ASO, Sozialhilfe und Asyl 
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